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Hallo Hesselbach!

Liebe Hesselbacher, herzlich Willkommen zur ers-
ten Ausgabe des Hesselbacher Anzeigers. Der
Hesselbacher Anzeiger ist das Resultat des Ar-
beitskreises Zukunft Hesselbach. Die Idee dazu
war und ist, alle Dorfbewohner besser mit Infor-
mationen zu versorgen. Aber nicht nur Termine
und Neuigkeiten sollen ab sofort in diesem neuen
Format veröffentlicht werden.
Es soll auch um Neuigkeiten aus den Vereinen
gehen, amüsante Geschichten über den Ort sowie
„Schon gewusst?“-Beiträge. Das Team des Hes-
selbacher Anzeiger freut sich über Unterstützung
durch bspw. Text- und Fotobeiträge. Diese kön-
nen unter redaktion@hesselbach-wittgenstein.de
eingereicht werden.
Alle Ausgaben werden später auf www.hesselbach-
wittgenstein.de abrufbar sein. Die Redaktion
freut sich auch über kritische Rückmeldungen,
um den Hesselbacher Anzeiger noch besser zu
gestalten.

Aktuelles im Ort
Dorfjubiläum in Feudingen: Es ist geplant,
am Dorfjubiläum in Feudingen im Mai 2018 teil-
zunehmen und am dortigen Festzug einen Wa-
gen zu stellen. Die Planungen laufen über den
Heimat- und Verkehrsverein und unsere Ortsvor-
steherin.
PS: Unser Nachbarort Fischelbach stellt auch
einen Wagen: Da sollten wir dies auch tun.

Toilettenwagen: Nach etwa zwei Jahrzehnten
naht das Ende des Hesselbacher Toilettenwagens.
Er hat viele schöne Abende wie Geburtstage,
Hochzeiten oder das alljährliche Pfingfest be-
gleitet. Aufgrund des fortgeschrittenen Verfalls
steht er nicht mehr zur Verfügung. Aktuell wer-
den mehrere Alternativen geprüft. Aber auch hier
stellt sich die Diskussion, ob die Dorfgemeinschaft
solch einen Wagen benötigt.

Für beide Themen besteht die Möglicheit, diese
auf dem nächsten Bürgertreffen, am Frei-
tag, den 30. Juni 2017, um 20 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus, zu diskutieren, sich
zu beteiligen und/oder mehr zu erfahren.

Du wirst für das DGH gesucht!

Bildurheber: Vegas Bleeds Neon und FRaccovon, Lizenz:
CC BY-SA 4.0, via Wikimedia Commons

Unser Dorf bietet eine Menge. Alle freuen wir
uns über das, was wir haben. Aber dies muss
auch erhalten bleiben und dafür brauchen wir
Deine Hilfe! Es wird seit geraumer Zeit ein Ver-
walter für unser Dorfgemeinschaftshaus gesucht.
Die Aufgaben beinhalten gegen eine Aufwands-
entschädigung die Organisation der Vermietung
und ggf. die Reinigung des Gebäudes. Wer Inter-
esse hat, kann sich gerne bei Petra Tang melden
und bekommt weitere Informationen.
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Termine 2017

Mai
06.05.: Pfingstbaumholen
07.05.: Vorstellungsgottesdienst
14.05.: Konfirmation
14.05.: Landtagswahl NRW

Juni
03.-05.06.: Pfingstfest
Juli: Fußball-Dorftunier
30.06.: 3. Bürgertreffen (20 Uhr, DGH)

Juli
08.07.: Frühschoppen Taubenverein
17.07.-29.08.: NRW-Sommerferien
SVO-Zeltlager (Termin wird noch bekanntgeg.)

August – noch keine Termine bekannt

September
03.09.: SVO-Inlinerennen (Termin nicht sicher)
09.09.: Kartoffelbraten des CVJM
24.09.: Bundestagswahl

Oktober
21.-27.10.: Herbstfahrt SVO Ski
23.10.-04.11.: NRW-Herbstferien

November
09.11.: Laternenfest Kindergarten
11.11.: JHV Taubenverein
18.11.: JHV Dorfjugend
19.11.: JHV Waldgenossenschaft
28.11.: JHV Viehkasse

Dezember
27.12.-06.01.: NRW-Weihnachtsferien

Straßensperrungen im Sommer

In diesem Sommer sind zwei wichtige Verkehrswe-
ge aufgrund von Bauarbeiten teilweise gesperrt.
Die Landesstraße von Fischelbach nach Man-
deln bzw. nach Achenbach wird saniert. Als Zeit-
raum dafür werden die (hessischen) Sommerferi-
en (03.07.–11.08.) angegeben. Die Baumaßnahme
wird in drei Teilen durchgeführt. In der Siegener
Zeitung vom 17. März heißt es (und jetzt wird es
kompliziert):
„In der Tat werde sowohl die L 3043 von Achen-
bach bis zum Abzweig, dann die L 3043 vom

Abzweig bis Mandeln sowie als Drittes die L
3044 vom Abzweig bis nach Fischelbach erneu-
ert.“ Und dies nacheinander. Die Reihenfolge der
Bauabschnitte sei noch nicht festgelegt.

Die Kreisstraße K 36 (Armer Mann) wird auch
von einer Sperrung betroffen sein: Dort wird auf-
grund der Erweiterung des Windparks die Straße
in diesem Jahr erneut in eine Einbahnstraße um-
gewandelt, in der die vorgeschriebene Fahrtrich-
tung von Laasphe nach Hesselbach sein soll. Der
Zeitraum der dortigen Sperrung(en) ist gemäß der
örtlichen Presse ab dem 19. April bis zum 14. Juli.

Schließlich wird die Bundesstraße B 62 vom 15.
Juli bis einschließlich den 13. August im Be-
reich Niederlaasphe vollgesperrt sein. Im weiteren
Verlauf der Bundesstraße wird die Ortsdurch-
fahrt Eckelshausen für Sanierungsarbeiten voll
gesperrt. Dies soll nach Angaben von Hessen-
Mobil ebenfalls in den hessischen Sommerferien
(03.07.–11.08.) durchgeführt werden. Während
die Sperrung in Niederlaasphe für Pkw ausweich-
bar ist, ist Marburg in dieser Zeit nur über den
Umweg Breidenbach und Silberg erreichbar.

Hesselbacher „Altbücher“ ge-
sucht – Arbeitsgruppe arbeitet
an Bücherbox

Die Arbeitsgruppe Bücherbox arbeitet aktuell
weiter an der Umsetzung eines öffentlichen Bü-
cherschranks. Das Problem ist bekannt: Man hat
ein tolles Buch gelesen und weiß mit diesem
nach dem Lesegenuss nichts mehr anzufangen.
Mit einer Bücherbox können die Hesselbacher
in Zukunft Ihre ausgedienten Bücher unterein-
ander tauschen. Die Mitglieder der Arbeitsgrup-
pe möchten die Dorfbewohner animieren, bereits
nach den ersten Büchern dafür zu schauen. Wei-
tere Details werden noch bekannt gegeben.
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Schon gewusst?

• Die Friedenseiche in der Dorfmitte wurde
im Jahr 1871 im Andenken an den Deutsch-
Französischen Krieg gepflanzt.

• Hesselbach hat eine Fläche von 883 Hektar
mit etwa 67 Einwohnern pro km2. Zwei
Drittel davon sind bewaldet.

Historisches: Die Wallburg

Auszug aus der Chronik 1150 Jahre Hesselbach
(S. 41), Verfasser des Beitrages war Jürgen Tang:

„Die Wallburg, oberhalb von der Hesselbacher
Mühle gelegen, ist gleich wie von Hesselbach als
auch von Fischelbach entfernt. Dieser Ringwall
ist der älteste Zeuge einer sehr frühen Besiedlung
unseres Gebietes. Es ist unwahrscheinlichkeit, daß
diese Verteidigungsanlagen fernab von Siedlungs-
plätzen gebaut wurden. Die Wallburg wurde wie
noch 4 andere im ehemaligen Kreis Wittgenstein,
in der Latènezeit 300 v.Chr.–Chr. Geb. erbaut
und auch in Anspruch genommen.
Aler Wahrscheinlichkeit nach handelt es sich nicht
um eine Fliehburg deren, durch einen Ringwall
eingeschlossenen Raum, viele Menschen und de-

ren Hab und Gut sowie Vorräte aufnehmen konn-
te. Bei der Länge des Ringwalls müssen auch viele
Verteidiger zum Schutz der Geflohenen beigetra-
gen haben.
Die Erbauer sind aller Wahrscheinlichkeit nach
Kelten oder Germanen gewesen, die diese Burg
zwischen 50 v. Chr.–Chr. Geburt an die Chatten
abgaben. Ob friedlich oder nicht ist nicht bekannt.
Grabungen haben bisher noch nicht stattgefun-
den und Funde sind auch nicht bekannt.“

Vielen Dank!
Wir möchten uns bei Blecher-Fenster be-
danken. Die Otto Blecher GmbH über-
nahm den Druck dieser ersten Ausgabe.

Der Erscheinungstermin der nächsten Aus-
gabe steht noch nicht fest. Die Redak-
tion freut sich jedoch über Zusendungen
an redaktion@hesselbach-wittgenstein.de –
egal ob humorvoll, aus der Geschichte oder
zum aktuellen Geschehen aus den Verei-
nen, dem Dorf oder von den Menschen.

Herausgeber: Arbeitskreis Zukunft Hesselbach,
Arbeitsgruppe Dorfinfoflyer
redaktion@hesselbach-wittgenstein.de

Abbildung 1: Luftbild von Hesselbach, aufgenommen von Hermann Achenbach im Jahr 2005
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